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Stadt Eschweiler      Protokolldatum: 18.08.2008 
 
 
     Niederschrift 
 
über die Sitzung des Integrationsrates bei der Stadt Eschweiler am Donnerstag, den 
14.08.2008, 17.30 Uhr, in Raum 7 des Rathauses, Johannes-Rau-Platz 1, 52249 
Eschweiler 
 

 
Anwesend waren:   
 
Demokratik Türk Birligi: 
Mitglieder:   Ilker Zaman, Seher Cifci, Ilhan Koc, Taylan 

Zaman  
SPD: 
Mitglieder: Anikó Ecker, Ioannis Argiriou, Carlos da Mota, 

Samira Louadj, Mario Asara 
 
Einzelbewerber: Abdeslam El Bourakkadi Soussi 
 
Ratsmitglieder:  
 
SPD: Stefan Löhmann, Agnes Zollorsch 
 
CSL: Othmar Krauthausen 
 
UWG: Erich Spies 
 
FDP: Hans-Jürgen Krieger  
 
Grüne: Franz-Dieter Pieta 
 
Schriftführer: Jens Bauerdick 
 
Verwaltungsmitarbeiter: Manfred Knollmann, Jürgen Rombach, Tamara 

Hartel, Sigrid Harzheim 
 
Gäste: Demet Jawher (Vorsitzende des Ausländerbeirates 

der Stadt Würselen), Malgorzata Müller (VHS 
Eschweiler) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 - 2 - 

Tagesordnung: 
 
A Öffentlicher Teil 

 
 

A 1  Genehmigung einer Niederschrift  
          
A 2  Fragenkatalog zum Einbürgerungstest        VV-Nr. 218/08 
    
A 3  Stolperstein gegen das Vergessen für Eschweiler       VV-Nr. 216/08 
 
A 4  Förderperiode Lokales Kapital für soziale Zwecke       VV-Nr. 223/08 

(LOS) – Abschlussbericht           
 
A 5  Sachstandsbericht über Tagung „Ältere Men- 

schen mit Zuwanderungsgeschichte in NRW“ am  
23.10.2008 
-Mündlicher Bericht Fr. Hartel, Abt. 501-  

 
A 6  Sachstandsbericht über die Veranstaltung „Aktions- 

tag gegen Rechts“ am 31.08.2008 
 - Mündlicher Bericht Herr Rombach, Abt. 501- 

 
A 7  Anfragen und Mitteilungen 
 
 
B Nichtöffentlicher Teil 
 
B 1 Anfragen und Mitteilungen 
 

 
 
 

  
A Öffentlicher Teil 

 
Der Vorsitzende des Integrationsrates, Herr Ilker Zaman, eröffnete die 
Sitzung des Integrationsrates um 17.30 Uhr. Er begrüßte die 
anwesenden Integrationsratsmitglieder, die Mitarbeiter der Verwaltung  
sowie Frau Demet Jawher (Vorsitzende des Ausländerbeirates der 
Stadt Würselen) und einen Vertreter der Presse. 
 
Er stellte fest, dass die Einladung nebst Tagesordnung frist- und 
formgerecht zugestellt wurde. Des Weiteren stellte er fest, dass die 
Beschlussfähigkeit gegeben sei. 
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A 1  Genehmigung einer Niederschrift  
 

Die Niederschrift vom 12.06.2008 wurde genehmigt. 
 
 

A 2  Fragenkatalog zum Einbürgerungstest        VV-Nr. 218/08 
  . 
 
Herr Löhmann fragte an, ob diejenigen, die über einen entsprechenden 
Schulabschluss verfügen und hierüber Nachweise erbringen würden, 
von dem Einbürgerungstest ausgenommen seien. Herr Rombach 
bestätigte dies und ergänzte, dass die Beratung hierzu im Bürgerbüro 
erfolgen würde. Weiterhin teilte er mit, dass es jedoch noch keine 
Verwaltungsvorschriften für die Umsetzung des gesetzlich festgelegten 
Einbürgerungstest geben würde. Aus diesem Grund gäbe es auch von 
Seiten der VHS noch keine Umsetzung. 

 
 
A 3 Stolperstein gegen das Vergessen für Eschweiler       VV-Nr. 216/08

  
Der Zustimmung für den Beschluss, Pate für den Stolperstein zu 
werden, erfolgte einstimmig. 
 
 

A 4 Förderperiode Lokales Kapital für soziale Zwecke       VV-Nr. 223/08 
(LOS) – Abschlussbericht  
           
Herr Löhmann fragte nach dem Sachstand einer Fortsetzung des 
Programms ab 2009. Herr Rombach merkte an, dass die Verwaltung 
zeitnah informieren würde, sobald Angaben von der Verwaltungsseite 
aus vorliegen würden.  
 
Herr Pieta merkte an, dass man bei Teilnehmern nach dem ersten 
Monat der Teilnahme nachfragen sollte, ob die Maßnahmen was 
genützt haben. Herr Rombach merkte an, dass Nachhaltigkeit anhand 
der Kennzahlen nicht abzulesen sei und dass allenfalls anhand der 
Teilnehmerlisten eine Überprüfung getätigt werden könnte. Herr 
Löhmann merkte hierzu an, dass der Zeitraum der Erfassung begrenzt 
sei. 
 
 

A 5  Sachstandsbericht über Tagung „Ältere Men- 
schen mit Zuwanderungsgeschichte in NRW“ am  
23.10.2008 
-Mündlicher Bericht Fr. Hartel, Abt. 501-  

 
 Frau Hartel berichtete über den Tagungsablauf. Das Protokoll hierüber 
befindet sich im Anhang. 
 
 Anfragen und Ergänzungen hierzu gab es keine. 
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A 6  Sachstandsbericht über die Veranstaltung „Aktions- 

tag gegen Rechts“ am 31.08.2008 
 - Mündlicher Bericht Herr Rombach, Abt. 501- 
 
Herr Rombach berichtete über die Veranstaltung „Aktionstag gegen 
Rechts“ am 31.08.2008.  
 
Er merkte an, dass das zentrale Thema der Veranstaltung „Folklore 
gegen Rassismus“ sein würde. Weiterhin berichtete er, dass Peter 
Schönen als Moderator auftreten würde und dass dieser hierfür keine 
Kosten erheben würde. Als weitere Darbietungen würden brasilianische 
Tänzerinnen erwartet. Außerdem erfolgt eine gute Unterstützung durch 
die am Markt ansässigen Wirte wie bspw. Der Grieche und Mexi & Co..  
 
Herr Argiriou sprach Herrn Rombach für die gute Organisation und 
Vorbereitung zum Fest seinen Dank aus. 
 
Frau Ecker merkte an, dass für das Fest eine Hüpfburg organisiert 
worden wäre 
 
Weitere Anfragen und Mitteilung gab es nicht. 
 
 

 A 7  Anfragen und Mitteilungen 
 

Herr da Mota berichtete, dass in der Arbeitsgruppe Sport, Kultur und 
Freizeit das Thema „Schwimmen für muslimische Frauen im Hallenbad 
Jahnstraße“ besprochen worden ist. Er teilte mit, dass das Anliegen von 
Seiten dieser Arbeitsgruppe sei, dass wöchentlich im Hallenbad eine 
Schwimmstunde ausschließlich für muslimische Frauen eingerichtet 
werden sollte. Ferner merkte Herr da Mota an, dass die Sicht von 
außen in das Hallenbad Jahnstraße offen sei und dass es wichtig sei, 
dass während dieser Schwimmstunde die Fenster des Hallenbades so 
verdeckt sein müssten, so dass von außen die Sicht in das Hallenbad 
nicht möglich sei. Herr Krauthausen merkte hierzu an, dass dies 
aufgrund des großen Fensters im Hallenbad sehr schwierig werden 
würde. Herr Krieger merkte hierzu an, dass bspw. zwischen dem 
Sprungturm und der gegenüberliegenden Wand ein Tuch als 
Sichtschutz angebracht werden könnte. Herr Rombach ergänzte hierzu, 
dass zu diesem Punkt eine Verwaltungsvorlage gefertigt werden solle 
und dass dieser Punkt in der nächsten Sitzung diskutiert werden würde. 
 
Frau Zollorsch bat darum, Ansprechpartner aus Fachgremien und 
Vereinen, wie bspw. aus muslimischen Vereinigungen und Gemeinden 
zu einer Beratung hierüber mit einzubeziehen. 
 
Herr Rombach merkte zu diesem Punkt an, dass es in der Elisabeth-
Schwimmhalle in Aachen zwei Hallen gäbe. Ursprünglich gab es dort 
die Trennung zwischen einer Schwimmhalle für Frauen und einer für 
Männer. In diesem Zusammenhang sagte er, dass man ein mögliches 
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Angebot auf alle Frauen ausweiten sollte, da es in Eschweiler nur ein 
Hallenbad gibt. Herr da Mota merkte hierzu an, dass es eine solche 
Möglichkeit in Würselen bereits geben würde.  
 
Frau Jawher berichtete über die Aktivitäten des Frauenschwimmens in 
Würselen. Es gibt dort eine Sportvereinigung für Frauen, die im 
Hallenbad Aquana in Würselen regelmäßig Aktivitäten wie bspw. 
Schwimmkurse für Frauen mit Migrationshintergrund durchführen 
würde. Frau Jawher teilte in diesem Zusammenhang mit, dass sie 
während der Aktivitäten des IFF als Rettungsschwimmerin fungieren 
würde.  
 
 
Herr Pieta teilte mit, dass am 22.08.08 im Rathaus um 18.00 Uhr ein 
Vortrag zum Thema „Alte und neue Nazis“ stattfinden würde. 

 
Herr Rombach teilte mit, dass am 22.09.2008 in Berlin ein 
Expertenhearing  zum Thema  „Kommunales Wahlrecht“ stattfinden 
würde. 
 
Herr Rombach stellte die Broschüre des statistischen Bundesamtes   
 

 Bevölkerung und Erwerbstätigkeit,  
Bevölkerung mit Migrationshintergrund  
(Ergebnisse des Mikrozensus 2006)   

 
vor. 
 
Die Verlinkung hierzu lautet wie folgt: www.distatis.de 
Stichwort: „Migrationshintergrund“ bei Suche eingeben. 
 
 

 
 
 


